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Zeit: Dienstag, den 20. Dezember 2016, 18.00 Uhr
Ort: IBW-GebäudeGronewaldstraße 2 (C-Trakt) , Herbert-Lewin-Str. 2, Raum S 1010.105 (ehem. R. 18)
zum Thema:

Metafiktion in der erzählenden Kinder- und Jugendliteratur. Vorstellung eines narratologisch ausgerichteten Dissertationsprojekts in der Literaturwissenschaft

[bookmark: _GoBack]In der literaturwissenschaftlichen Forschung werden bisweilen unter dem Begriff ‚Metafiktion‘ textuelle Phänomene subsumiert, welche selbstreferentiell auf die Artifizialität bzw. Fiktionalität des literarischen Werks aufmerksam machen. Obwohl in der allgemeinen Literaturwissenschaft bereits zahlreiche Publikationen zum Thema vorliegen, wurden metafiktionale Elemente in der Kinder- und Jugendliteraturforschung bisher kaum – und wenn, dann nur ausschnittsweise – betrachtet. Ziel meines Dissertationsprojekts ist es, dieses Desiderat aufzuarbeiten, Erscheinungsformen und Funktionen metafiktionaler Elemente in der narrativen Kinder- und Jugendliteratur zu analysieren und ihre Besonderheiten herauszustellen. 

Da Metafiktion eine Aktivierung des Lesers begünstigt, liegt es zudem nahe, metafiktionale Texte für didaktische Zwecke, besonders in den Bereichen ‚literarisches Lernen‘ und ‚literarische Sozialisation‘, fruchtbar zu machen. Obwohl didaktische Überlegungen nicht Teil meiner Dissertation sind, möchte ich im Anschluss an meine Ausführungen zur Metafiktion in der KJL erste Thesen diesbezüglich als Impulse und in der Hoffnung auf eine anregende Diskussion zum didaktischen Potential metafiktionaler KJL vorstellen.  

Alle interessierten Studierenden und Promovierenden, Kolleg/innen und Lehrer/innen der Region sind herzlich eingeladen!
